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Kunstausstellung in Münchenbuhsee 
Vergangenen Sonntag fand hier im Hotel 

Bären> die Eröffnung einer reichhaltigen und 
sehenswerten Gemäldeausstellung des Kunst-
nalers Arnold Ender in Diemej-swjl statt. Herr 

5Ender sucht das Wesentliche, Charakteristische 
einer Landschaft oder eines Gegenstandes her-
vorzuheben. Seine Kunst Ist eine - ernste, 
strenge. Die Bilder sind meist in tonigen Far-
ben gehalten, aus denen um so wirkungsvoller 
hier oder da ein helles Gelb, ein frohes Rot 
oder ein starkes Blau aufleuchtet. Neben vielen 
Landschaften aus der Schweiz sind solche aus 
Frankreich und -Italien zu sehen. Wie wunder- 
Xoll das leuchtende Blau des Meeres in der 

.«Bucht von Zoagli,, wie stimmungsvoll das 
kleine An der Loire», alsdann «Florenz mit 
Uffizio, usw. Die zahlreichen Stilleben zeugen 
von hervorragendem Sinn für Formen und 
Farbwirkungen, z. B. Ritterspoz-n »‚ «Chrysan- 
themen »‚ 	« Fliederstilleben »‚ « Weihnachts- 
stern »‚ «Primel mit Flasche». Das Können 
Enders liegt aber ganz besonders auf dem Ge-
biet der Porträtierung. - Hier hat er bereits be-
kannte Kunstwerke geschaffen. Wer kennt 
nicht die Lithographie von General Guisan 
nach dem Original von Arnold Ender? Die 
Ausstellung daueil' bis 6. November, ist täglich 
von 14 biss 21 iJhr geöffnet und kann zum 
Besuche wrmstens empfohlen werden. Rg. 


